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«Ein Berg, eine Bahn, eine Beiz»

Urs Wohler, Geschäftsführer
urs.wohler@niesen.ch

14. November 2019

Erfahrungen und gute Beispiele mit der Inwertsetzung von landschaftlichen

und baukulturellen Werten im Tourismus (Unterengadin/Niesenbahn)

mailto:urs.wohler@niesen.ch
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Jules Beck, 31. August 1881
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3 Projekt "Berghaus 2019"

Historische Substanz erhalten
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7. Mai 2019
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Für Exzellenz genügt «Beton» allein nicht

Wettbewerbsvorteil 1. Ordnung

Wettbewerbsvorteil 2. Ordnung

«Software»

«Substanz»
«Kultur»
Netzwerk

Mitarbeitende

«Hardware»

Technologie, 
Bauten/ 

Investitionen, 
Produkt

E x z e l l e n z



Wettbewerbsvorteil 1. Ordnung
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Wettbewerbsvorteil 1. Ordnung
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Modellregion für Nachhaltigkeit -

Milestone 2011

M a r k t

Umfeld  Faktoren mit Nachfragerelevanz

Region/DMO  Potenzial-Faktoren mit Angebotsrelevanz

Wetter

• Niederschläge vor Ort sowie im 

Markt

• «Terrassengeschäft»

• Ferien finden draussen statt

Währung

• 35% Wertverlust EUR 

gegenüber CHF seit 2007 

• Mediale Preis-/Kostendebatte 

national und im Ausland

Wirtschaft

• Ferien sind ein Luxusgut

• Geopolitische Störungen

• Steigender Kostendruck, 

Kurzarbeit, Outsourcing

Exklusivität

• Unaustauschbare Leistungen 

und Angebote

• «Gibt es nur hier»

• Keine Preisorientierung

Exzellenz

• alle Dimensionen der Qualität

• von A bis Z entlang der ganzen 

DL-Kette 

• Tägliches Bemühen von Null

Erlebnisse

• Angebotskombinationen

• Konform/passend zur DNA und 

Identität der Region

• erleb-, greif- und erreichbar

Leistungspartner  Potenzial-Faktoren mit Produkterelevanz

Kontinuität

• Am gewählten Thema 

dranbleiben

• Gute Mitarbeiter halten

• Qualität in allen Belangen

Konsequenz

• Gesteckte Ziele hartnäckig 

weiterverfolgen

• Positionierung über die ganze 

Angebotspallette schärfen

Kooperation

• Betriebliche Kooperationen 

anstreben, baldmöglichst

• Grössenvorteile schaffen

• Wissensvorteile nutzen

TESSVM-Potenzialmodell für die Tourismusentwicklung
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Modellregion für Nachhaltigkeit -

Milestone 2011
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Modellregion für Nachhaltigkeit -

Milestone 2011

Gesundheit und WellnessWinter Sommer/Herbst
Gesundheit und

Wellness
Natur/KulturZollfrei Shopping

• Ski

• Snowboard

• Langlauf

• Schlitteln

• Winterwanderwege

• Ski- und

Schneeschuhtouren

• Eisfelder

• Bike-und Wanderwege

• Spazierwege

• Spielplätze, Feuerstellen

• Golf

• Nordic Walking

• Seilpark

• Rafting, Kanu

• Klettersteige

• Trottinett

• Schweiz. Nationalpark

• Biosfera, Naturpark

• (Natur und Landschaft)

• Engadiner Feriendörfer

• Brauchtümer, Traditionen

• Romanische Sprache

• Kloster St. Johann

• Kirchen und Schlösser

• Museen bis Muzeum

• Einheimische Produkte

• Schellenursli

• Büvetta Tarasp

• Etc.

Saisonal Ganzjährig

• Zollfreies 

Shopping

• Bogn Engiadina Scuol

• Alpenquell Erlebnisbad

Samnaun

• Frei- und Hallenbäder

• Gesundheitsregion

• Quellen und Wasser

• Nukleus Büvetta Tarasp

• Zollfreies hochalpines 

Einkaufserlebnis

Öffentlicher Verkehr

Events

Unsere Positionierung/unsere Themen (Ausgangslage: Strategie DMO).
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Erkenntnisse, Erfahrungen

 Es geht nur im Netzwerk

 Mit Substanz ist es (Differenzierung) «einfacher», insgesamt aber aufwändig(er)

 Mann/Frau muss es leben

 Mitarbeitende mitnehmen

 Im Gesamtsystem einbringen












